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Samstag 09.09. 
14:00 
Buntes 
Kirmestreiben
auf dem Dorfplatz
20:00  
Livemusik mit 
Schmidters

Donndorf.
Der Ortschaftsrat 
lädt 
alle Nausitzer und 
ihre Gäste

sorgt die Bauernstube 
Für das leibliche Wohl 

ganz herzlich ein.

Kirmes
in
Nausitz

Kirche Nausitz

Gottesdienst zur 
Einweihung

Sonntag 10.09.

des restaurierten 
Altars in der

Tag des Denkmals:
10:15

Kaffee und Kuchen

Livemusik mit 
Ged Mahoney

14:00

15:00
Buntes Kirmestreiben

15:30

09.09
.

10.09
.-
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Haushaltsplan 2023

für das Haushaltsjahr 2023

Öffentliche Bekanntmachung zum 

Haushaltssatzung der Stadt Roßleben-Wiehe 

Aufgrund des § 55 ff. der Thüringer Kommunalordnung zuletzt 
geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 24.März 2023 (GVBl. 
S. 127)   erlässt die Stadt Roßleben-Wiehe folgende 
Haushaltssatzung:

§ 1 Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2023 wird hiermit festgesetzt; er schließt 

und 

§ 2 Kreditaufnahmen für Investitionen und 

mit 11.982.300 €

im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben 

2. Gewerbesteuer     395 v.H.

Fr. 09:00 - 11:00 Uhr

im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben 

zur Einsichtnahme ausgelegt und werden bis zur Entlastung und 
Beschlussfassung über die Jahresrechnung dieses Haushaltsjahres 
in Zimmer 2.10 der Stadt Roßleben-Wiehe, Schulplatz 6, 06571 
Roßleben-Wiehe zur Einsichtnahme zur Verfügung gehalten.

Do. 09:00 - 12:00 und 14:00 – 16:00 Uhr

Die vorstehende Haushaltssatzung der 

08.09.2023 bis 22.09.2023 Zimmer 2.10 

Mi. 09:00 - 12:00 Uhr

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A)  315 v.H.
b) für die Grundstücke (B)     405 v.H.

Stadt Roßleben-Wiehe

Die Haushaltssatzung 2023 sowie der Haushaltsplan 2023 mit 
seinen Anlagen sind im Zeitraum vom 

Gemeindesteuern sind wie folgt festgesetzt:

§ 6 entfällt

§ 5 Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 1.800.000 € 
festgesetzt.

Roßleben-Wiehe, den 21.08.2023              (Siegel)

Stadt Roßleben-Wiehe wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

mit 2.812.500 € ab.

§ 4 Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende 

Sauerbier, Bürgermeister 

§ 3 Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im 
Vermögenshaushalt wird auf 4.969.300 € festgesetzt.

1. Grundsteuer

Investitionsfördermaßnahmen werden nicht festgesetzt.

§ 7 Die Satzung tritt mit dem 1. Januar 2023 in Kraft. 

Der Stadtrat der Stadt Roßleben-Wiehe hat in seiner Sitzung am 
13.07.2023 mit Beschluss SR-454-30/23 und Beschluss SR-455-
30/23 auf Grundlage der §§ 55 ff. und § 62 der Thüringer Gemeinde- 
und Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - ThürKO) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 28.01.2003 (GVBl. S. 41), 
zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 24.03.2023 
(GVBl. S. 127) die Haushaltssatzung 2023 sowie den Finanzplan mit 
Investitionsprogramm der Stadt Roßleben-Wiehe beschlossen. Auf 
der Grundlage des § 57 Abs. 2 ThürKO wurden diese der 
Rechtsaufsichtsbehörde des Kyffhäuserkreises zur Anzeige 
vorgelegt. Die Eingangsbestätigung wurde durch die Kommunal-
aufsicht des Landratsamtes Kyffhäuserkreis mit Schreiben vom 
21.07.2023 (Geschäftszeichen: L.3.1-2010-GV087-01/23) (Eingang 
am 28.07.2023) erteilt. Mit Schreiben vom 16.08.2023 (Eingang am 
17.08.2023) wurde eine sofortige Bekanntmachung nach § 21 Abs. 3 
Satz 3 ThürKO (Thüringer Kommunalordnung) zugelassen. 
Die Bekanntmachung erfolgt im Amtsboten der Stadt Roßleben-
Wiehe, Ausgabe 9 vom 08.09.2023.

der Stadt Roßleben-Wiehe, Schulplatz 6, 
06571 Roßleben-Wiehe, während der Dienststunden
Mo. 09:00 - 12:00 Uhr
Di. 09:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr

Roßleben-Wiehe, den 21.08.2023 
Steffen Sauerbier, Bürgermeister

 geschlossenen Teils der 26. Sitzung vom 08.12.2022

 Behördenbeteiligung gemäß § 3 (1) und § 4 (1) ThürBO
Nichtöffentlicher Teil:

SR 409-28/23 Protokollkontrolle der Niederschrift der 27. 
öffentlichen Sitzung vom 16.03.2023
SR 410-28/23 Berufung eines sachkundigen Bürgers im Ausschuss 
für Bau, Ordnung, Sicherheit und Verkehr
SR 411-28/23 Zweckvereinbarung "Energiemanagement östlicher 
Kyffhäuserkreis" der Städte An der Schmücke, Bad Frankenhausen 
und Roßleben-Wiehe
SR 412-28/23 Satzung zur Regelung des Marktwesens 
(Marktsatzung) für die Stadt Roßleben-Wiehe

Beschlüsse der 28. öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
der Stadt Roßleben-Wiehe am 30.03.2023
SR 408-28/23 Protokollkontrolle der Niederschrift des öffentlichen 
Teils der 26. Sitzung vom 08.12.2022

SR 414-28/23 Schließung der städtischen Bibliothek Wiehe
SR 415-28/23 Bauleitplanung der Stadt Roßleben-Wiehe; 
Planverfahren zur Aufstellung des Bebauungsplanes Freiland 
Photovoltaikanlage III "An der Verladung" der Stadt Roßleben-
Wiehe  hier: Aufhebungsbeschluss (394-26/22)
SR 416-28/23 Bauleitplanung der Stadt Roßleben-Wiehe; 
Planverfahren zur Aufstellung des Bebauungsplanes Freiland 
Photovoltaikanlage III "An der Verladung" der Stadt Roßleben-
Wiehe, hier: Aufstellungsbeschluss

SR 413-28/23 Satzung über die Erhebung von Gebühren im 
Marktwesen (Marktgebührensatzung)

SR 417-28/23 Bauleitplanung der Stadt Roßleben-Wiehe; 
Planverfahren zur Aufstellung des Bebauungsplanes Freiland 
Photovoltaikanlage III "An der Verladung" der Stadt Roßleben-
Wiehe, hier: Billigung und frühzeitige Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung gemäß § 3 (1) und § 4 (1) BauGB
SR 418-28/23 Bauleitplanung der Stadt Roßleben-Wiehe; 
Planverfahren zur Aufstellung der 10. partiellen Änderung des 
Flächennutzungsplanes OT Roßleben der Stadt Roßleben-Wiehe
hier: Billigung und frühzeitige Öffentlichkeits- und

SR 419-28/23 Protokollkontrolle der Niederschrift des

Steffen Sauerbier, Bürgermeister

SR 439-29/2023 Badeordnung

SR 438-29/2023 Aufhebungssatzung zur Satzung über die 
Erhebung von Gebühren für die Benutzung des Freibades der Stadt 
Roßleben vom 31.05.2016

SR 435-29/2023 Protokollkontrolle der Niederschrift des 
öffentlichen Teils der 28. Sitzung vom 30.03.2023

SR 437-29/2023 Aufhebungssatzung zur Satzung über die
SR 436-29/2023 Wahl der Schöffen - Amtsperiode 2024 bis 2028

Beschlüsse der 29. öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
der Stadt Roßleben-Wiehe am 23.05.2023

Benutzung des Freibades der Stadt Roßleben vom 31.05.2016

SR 441-29/2023 Berufung eines sachkundigen Bürgers im 
Ausschuss für Kultur, Soziales und Jugendfragen

hier: Billigung und frühzeitige Öffentlichkeits- und Behörden-
beteiligung gemäß § 3 (1) und § 4(1) ThürBO
SR 445-29/2023 Bauleitplanung der Stadt Roßleben-Wiehe;
Planverfahren zur Aufstellung des vorhabensbezogenen 
Bebauungsplan "SO Holzverarbeitung"
hier: Billigung und frühzeitige Öffentlichkeits- und Behördenbeteili-
gung gemäß § 3 (1) und § 4 (1) ThürBO

SR 443-29/2023 Widmung ehemaliger REWE Parkplatz

SR 446-29/2023 Auftragsvergabe - Erstellung eines integrierten 
energetischen Quart ierskonzept für das Kl imaquart ier 
"Klosterschule" der Stadt Roßleben-Wiehe, OT Roßleben
Nichtöffentlicher Teil:

Steffen Sauerbier, Bürgermeister

SR 440-29/2023 Tarif zur Badeordnung

SR 442-29/2023 Vergabe Hochwasserschutzanhänger inkl. 
hochwassertechnische Beladung

SR 444-29/2023 Bauleitplanung der Stadt Roßleben-Wiehe; 
Planverfahren zur Aufstellung der 1. partiellen Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Stadt Roßleben-Wiehe, OT Nausitz

SR 447-29/2023 Protokollkontrolle der Niederschrift des 
geschlossenen Teils der 28. Sitzung vom 30.03.2023



und zusätzlich Montag und Mittwoch in der Zeit von 9:00 bis 12:00 
Uhr und nach Rücksprache mit dem Bauamt außerhalb der 
Sprechzeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. Anregungen 
können schriftlich niedergelegt oder zur Niederschrift vorgebracht 
werden. Auch eine Zusendung per E-Mail  an bauamt-
main@rossleben-wiehe.de ist zulässig.

Hier: Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 
(2) BauGB

Als umweltbezogene Informationen für das Planverfahren sind 
erforderlich und zur Zeit verfügbar: Regionalplan Nordthüringen, der 
wirksame Flächennutzungsplan OT Roßleben, der Vorentwurf des 
Bebauungsplanes Freiland-Photovoltaikanlage III „An der 
Verladung“ der Umweltbericht zur 10. partiellen 
Flächennutzungsplanänderung.

10. partielle Änderung des FNP
Planverfahren zur 10. partiellen Änderung des Flächen-
nutzungsplanes OT Roßleben der Stadt Roßleben-Wiehe.

Der Stadtrat der Stadt Roßleben-Wiehe hat in seiner Sitzung am 
30.03.2023 die Aufstellung der 10. partiellen Änderung des 
Flächennutzungsplanes OT Roßleben der Stadt Roßleben-Wiehe 
beschlossen und das gesetzlich erforderliche Planverfahren gemäß 
BauGB damit eingeleitet. Der räumliche Geltungsbereich ist aus der 
mitveröffentlichten Planskizze ersichtlich.

Auf Grund der zurzeit vorliegenden Erkenntnisse legt die Stadt 
Roßleben-Wiehe zur Berücksichtigung der Umweltbelange gem. § 2 
(4) Satz 2 BauGB den Umfang und den Detaillierungsgrad für die 
Ermittlung der umweltbezogenen Informationen dahingehend fest, 
dass folgende Ermittlungen im Rahmen des in Rede stehenden 
Planverfahrens vorgesehen sind: Einholung der Stellungnahmen 
der Öffentlichkeit sowie der Fachbehörden.

am 24.08.2023 wurde der Planentwurf der 10. partiellen 
Flächennutzungsplanänderung in der Fassung August 2023 gebilligt 
und die Auslegung und Öffentlichkeitsbeteiligung zu den 
Planunterlagen gemäß § 3 (2) BauGB beschlossen.

Die frühzeitige Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung wurde 
durchgeführt und die Planunterlagen im Ergebnis der Auswertung 
der Stellungnahmen überarbeitet. Gemäß § 2 (1) BauGB in der z.Z. 
gültigen Fassung wird dieser Beschluss hiermit bekannt gemacht. In 
der Stadtratssitzung mit SR-Beschluss- Nr. 469-31/2023 

Der Planentwurf in der Fassung August 2023 der 10. partiellen 
Änderung des Flächennutzungsplanes OT Roßleben der Stadt 
Roßleben-Wiehe mit Begründung und Umweltbericht werden im 
Internet http://rossleben-wiehe.de/verwaltung-bauleitplanung-
Rossleben.html als download bereit gestellt.
Entsprechend § 3 (2) PlanSiG werden die o.g. Planungsunterlagen 
als zusätzliches Informationsangebot an nachfolgender Stelle 
innerhalb der Dienstzeiten zur Einsichtnahme öffentlich ausgelegt: 
fachliche und inhaltliche Erläuterungen und Auskünfte zur o.a. 
Planung sind innerhalb der Dienstzeiten zur Einsichtnahme 
öffentlich ausgelegt; fachliche und inhaltliche Erläuterungen und 
Auskünfte zur o.a. Planung sind innerhalb der oder nach 
gesonderter Terminabsprache möglich.
Die Unterlagen werden für die Dauer eines Monats öffentlich 
ausgelegt und liegen in der Zeit vom 18.09.2023-20.10.2023 in der 
Stadtverwaltung Roßleben-Wiehe, Schulplatz 6, 06571 Roßleben-
Wiehe. Bauamt Zimmer 3.02 während der Sprechzeiten 
Di  9:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Do 9:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass nicht fristgerechte 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung der Stadt 
Roßleben-Wiehe unberücksichtigt bleiben können.

Ziel der Planung ist es, Entwicklungsgrundlage für den parallel im 
Aufstellungsverfahren befindlichen Bebauungsplan Freiland-
Photovoltaikanlage III „An der Verladung“der Stadt Roßleben-Wiehe 
durch die entsprechende Darstellung eines Sondergebietes SO 
SOLAR im Flächennutzungsplan, herzustellen.

Fr 9:00 bis 11:00 Uhr

Sauerbier, Bürgermeister
Anlage: Übersichts- und Lageplan    

Die gemäß § 3 (2) BauGB durchzuführende öffentliche Auslegung 
der o.g. Planungsunterlagen mit Begründung inkl. Umweltbericht der 
Stadt Roßleben-Wiehe ist hiervon nicht betroffen. Ort und Zeitpunkt 
dieser Auslegung werden rechtzeitig bekannt gegeben.
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Planverfahren zur Aufstellung des Bebauungsplanes 
Freiland-Photovoltaikanlage III „An der Verladung“ der 
Stadt Roßleben-Wiehe
Hier: Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 
(2) BauGB
Der Stadtrat der Stadt Roßleben-Wiehe hat in seiner Sitzung am 
30.03.2023 die Aufstellung des Bebauungsplanes Freiland-
Photovoltaikanlage III „An der Verladung“ der Stadt Roßleben-
Wiehe im OT Roßleben beschlossen und das gesetzlich 
erforderliche Planverfahren gemäß BauGB damit eingeleitet. Der 
räumliche Geltungsbereich ist aus der mitveröffentlichten 
Planskizze ersichtlich.

Als umweltbezogene Informationen für das Planverfahren sind 
erforderlich und zur Zeit verfügbar: Regionalplan Nordthüringen, 
der wirksame Flächennutzungsplan OT Roßleben, der Vorentwurf 
die 10. partielle Änderung des Flächennutzungsplanes OT 
Roßleben, der Umweltbericht mit integriertem Grünordnungsplan 
und einem Zwischenbericht zur Artenschätzung.

Die frühzeitige Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung wurde 
durchgeführt und die Planunterlagen im Ergebnis der Auswertung 
der Stellungnahmen überarbeitet. Gemäß § 2 (1) BauGB in der z.Z. 
gültigen Fassung wird dieser Beschluss hiermit bekannt gemacht. 
In der Stadtratssitzung mit SR-Beschluss- Nr. 468-31/2023 am 
24.08.2023 wurde der Planentwurf des Bebauungsplanes Freiland-
Photovoltaikanlage III „An der Verladung“der Stadt Roßleben-
Wiehe im OT Roßleben in der Fassung August 2023 gebilligt und 
die Auslegung und Öffentlichkeitsbeteiligung zu den Plan-
unterlagen gemäß § 3 (2) BauGB beschlossen.

Die Unterlagen werden für die Dauer eines Monats öffentlich 

Ziel der Planung ist es, im Bereich der Bahnverladung des 
Kalischachtes die planungsrechtlichen Voraussetzungen zur 
Errichtung einer Freiland-Photovoltaikanlage für 7,8 ha. zu 
schaffen.

Der Planentwurf in der Fassung August 2023 des Bebauungs-
planes Freiland-Photovoltaikanlage III „An der Verladung“ der Stadt 
Roßleben-Wiehe im OT Roßleben mit Begründung Umweltbericht 
mit integriertem Grünordnungsplan und einem Zwischenbericht zu 
Arteneinschätzung werden im Internet http://rossleben-wiehe.de/ 
verwaltung-beileitplanung-rossleben.html als download bereit 
gestellt.
Entsprechend §3 (2) PlanSiG werden die o.g. Planungsunterlagen 
als zusätzliches Informationsangebot an nachfolgender Stelle 
innerhalb der Dienstzeiten zur Einsichtnahme öffentlich ausgelegt: 
fachliche und inhaltliche Erläuterungen und Auskünfte zur o.a. 
Planung sind innerhalb der Dienstzeiten zur Einsichtnahme 
öffentlich ausgelegt; fachliche und inhaltliche Erläuterungen und 
Auskünfte zur o.a. Planung sind innerhalb der oder nach 
gesonderter Terminabsprache möglich.

Auf Grund der zurzeit vorliegenden Erkenntnisse legt die Stadt 
Roßleben-Wiehe zur Berücksichtigung der Umweltbelange gemäß 
§ 2 (4) Satz 2 BauGB den Umfang und den Detaillierungsgrad für 
die Ermittlung der umweltbezogenen Informationen dahingehend 
fest, dass folgende Ermittlungen im Rahmen des in Rede 
stehenden Planverfahrens vorgesehen sind: Einholung der 
Stellungnahmen der Öffentlichkeit sowie der Fachbehörden.
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bauamt-main@rossleben-wiehe.de ist zulässig.

Sauerbier, Bürgermeister
Anlage: Übersichts- und Lageplan

ausgelegt und liegen in der Zeit vom 18.09.2023 bis 20.10.2023 in 
der Stadtverwaltung Roßleben-Wiehe, Schulplatz 6, 06571 
Roßleben-Wiehe. Bauamt Zimmer 3.02 während der Sprechzeiten 

Fr 9:00 bis 11:00 Uhr
Do 9:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr

und zusätzlich Montag und Mittwoch in der Zeit von 9:00 bis 12:00 
Uhr und nach Rücksprache mit dem Bauamt außerhalb der 
Sprechzeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. Anregungen 
können schriftlich niedergelegt oder zur Niederschrift vorgebracht 
werden. Auch eine Zusendung per E-Mail an 

Die gemäß § 3 (2) BauGB durchzuführende öffentliche Auslegung 
der o.g. Planungsunterlagen mit Begründung inkl. Umweltbericht der 
Stadt Roßleben-Wiehe ist hiervon nicht betroffen. Ort und Zeitpunkt 
dieser Auslegung werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass nicht fristgerechte 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung der Stadt 
Roßleben-Wiehe unberücksichtigt bleiben können.

Di  9:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr

Verkehrseinschränkungen 

zur 294. Kirmes in Roßleben 

Der Richard-Hüttig-Platz, die Ernst-Thälmann-Straße ab dem 
Abzweig Bottendorfer Straße sowie die Kirchstraße werden ab 
Montag, dem 11.09.2023, 00.00 Uhr bis einschließlich Montag, 
18.09.2023, 24.00 Uhr, voll gesperrt. Hier gilt ein Fahrverbot für 
Fahrzeuge aller Art. 

Wir bitten daher die Bürger, ihre Fahrzeuge bereits im Vorfeld der 
Straßensperrungen anderweitig zu parken und die gesperrten 
Straßen im Sinne der Sicherheit nicht zu befahren. 

In der Wieheschen Straße wird es ein absolutes Halteverbot vom 
11. bis 18.09.2023 geben.

Widerrechtlich abgestellte Fahrzeuge werden kostenpflichtig 
abgeschleppt.

Ab 16.09.2023, 0.00 Uhr, betrifft dies auch die Schulstraße und Teile 
An der Kirche (rund um das Heimathaus).

Am dritten Septemberwochenende findet die 294. Kirmes in 
Roßleben statt, zu der Sie herzlich eingeladen sind. Wir wünschen 
allen Bürgern und Gästen viel Spaß und einen angenehmen 
Aufenthalt zu diesem Fest.
Um die Kirmes aber zu einer gelungenen Veranstaltung zu machen, 
sind im Vorfeld Auf- und Abbauarbeiten notwendig, die zu 
Beeinträchtigungen der Bürgerinnen und Bürger führen. So gibt es 
folgende Straßensperrungen: 

Wir hoffen auf Ihr Verständnis und bedanken uns bereits jetzt im 
Namen aller Akteure.
Falls Sie Fragen haben, erreichen Sie uns unter 034672 863 500.

Öffentliche Bekanntmachung der Offenlegung über 

die Fortführung des Liegenschaftskatasters

Folgendes Flurstück ist von der Fortführung betroffen:

Der entsprechende Fortführungsnachweis kann von dem 
Grundstückseigentümer sowie dem Inhaber grundstücksgleicher 
Rechte vom  15.09. - 16.10.2023 in der Zeit:

Fr 08:00 – 12:00 Uhr   und nach Vereinbarung
in den Räumen des Landesamtes für Bodenmanagement und 
Geoinformation, Katasterbereich Artern, Alte Poststraße 10,
 06556 Artern eingesehen werden.
Gemäß § 11 Abs. 4 des Thüringer Vermessungs- und
Geoinformationsgesetzes wird durch Offenlegung die Fortführung 
des Nachweises von Liegenschaften (Fortführungsnachweis) 
bekannt gegeben. Der Fortführungsnachweis gilt als anerkannt, 
wenn innerhalb eines Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist kein 
Widerspruch eingelegt wurde.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Fortführung des Liegenschaftskatasters kann innerhalb 
eines Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist bei dem Landesamt 
für Bodenmanagement und Geoinformation, Katasterbereich Artern, 
Alte Poststraße 10, 06556 Artern Widerspruch erhoben werden.
Artern, den  09.08.2023
Im Auftrag, gez. Michael Rapp, Katasterbereichsleiter

Durch das Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation, 
Katasterbereich Artern, wurde das Liegenschaftskataster 
fortgeführt.

Gemarkung Bottendorf, Flur 8, Flurst. 323 (alt), 323/1 (neu)

Mo-Do: 08:00 – 12:00 und 13:00 – 15:30 Uhr
Sprechzeiten des Katasterbereich Artern

Informationen des Ordnungsamtes
Noch in diesem Jahr beginnt die Verwahrung des Altkalischachtes 
Thüringen I in Heygendorf. Dieser wird verfüllt und eine bei dem 
Prozess anfallende Lauge soll hochverdünnt in die Unstrut 
eingeleitet werden. Diese Einleitung wird ca. neun Monate dauern 
und erfolgt in Roßleben an der Unstrutbrücke in Richtung Wiehe. 
Ab Oktober sollen die Arbeiten vor Ort beginnen. Alle betroffenen 
Behörden sind sowohl bei der Planung, als auch bei der Ausführung 
involviert und kontrollieren stets den genehmigten Ablauf, sodass 
keine Gefahren für die Umwelt ausgehen. Der Straßenverkehr wird 
nicht behindert und die Befahrung der Unstrut mit Booten ist auch 
weiterhin uneingeschränkt möglich. Da es sich bei der Stelle der 
Einleitung um eine Wasserentnahmestelle der Feuerwehr handelt, 
bleibt sichergestellt, dass Einsatzfahrzeuge dort jederzeit 
ungehindert arbeiten können. Somit gehen von der Einleitung keine 
Risiken aus. 

Kaliwerk „Thüringen I“ Heygendorf

Wer auf der Landstraße in Richtung Mönchpfiffel fährt, sieht östlich 
am Berg einige Villen und die Reste der ehemaligen Kalifabrikation 
des Kaliwerkes Heygendorf. Infolge des Kalibooms zu Beginn des 
20. Jahrhunderts wurde am 25.041905 mit der Teufe des Schachtes 
„Thüringen I“ begonnen. 13.01.1913 begann man mit der Teufe von 
„Thüringen II“. 1908 begann die Produktion von Carnallit und 
Steinsalz. Um der Überproduktion von Kali Herr zu werden, 
beschloss die Regierung am 20.09.1921 die Stilllegung aller 
Kaliwerke der Unstrut- und Finneregion. Nur das Werk in Roßleben 
und die Schächte „Georg“ und „Unstrut“ in Wangen blieben 
erhalten. Damals wurden die meisten Schächte mit Deckel 
versehen und liefen voll Wasser. Solch ein mit Wasser oder Lauge 
Schachtgebäude gefährdet die Umgebung und wird deshalb nach  
100 Jahren leergepumpt und mit Feststoffen verwahrt.  (JoSa)
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Rathaus Roßleben im Zi 3.07 
Polizeisprechstunden

Di. 14:00 - 16:00 und Do. 09:00-11:00 Uhr

Ansprechpartnerin: Silke Meyer 

Bibliothek der Stadt Roßleben-Wiehe

Tel.: 034672/ 933596 o. 697010

Roßleben, Bürgerzentrum, Thomas-Müntzer-Str. 1a, 

Montag  14:00 – 17:00 Uhr

Freitag  14:00 – 17:00 Uhr

Öffnungszeiten:

Mittwoch  09:00 – 15:00 Uhr

Do: 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr

Am Montag und Mittwoch ist das Rathaus Roßleben für die 
Öffentlichkeit geschlossen.

Di: 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr

Fr.: 09:00 bis 11:00 Uhr

Rufnummern: Rathaus Roßleben 034672/863 100
  Bauhof Roßleben   034672/ 93 96 46

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
im Rathaus Roßleben:

Schiedsstelle Roßleben-Wiehe
Schiedsmann Dr. André Gerhard Morgenstern 
Tel.: 01787455580 / e-Mail: ra.dr.morgenstern@t-online.de

Dagmar Dittmer, Ortschaftsbürgermeisterin Wiehe

11.09./25.09./09.10./23.10./06.11./27.11./11.12.

Sprechzeiten der Ortschaftsbürgermeister

in der Feuerwehr Nausitz, Tel. 03466/23 39 15

Neues Büro in der Karl-Marx-Straße 12 (ehem. Ratskeller)

19.09. und 10.10. oder nach tel. Vereinbarung, Tel. 254 900

Jeden 1. und 3. Montag im Monat 17:30 bis 18:30 Uhr

Maik Siebenhüner, amt. Ortschaftsbürgermeister  Bottendorf
Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Carsten Kammlott, Ortschaftsbürgermeister Nausitz

Horst Rother, Ortschaftsbürgermeister Schönewerda

Antje Ruppe, Ortschaftsbürgermeisterin Donndorf

Dienstag von 16:00 bis 18:00 im Rathaus Wiehe 

jeweils von 17:00 - 18:30 Uhr in der ehemaligen 
Gemeindeverwaltung Donndorf, Kölledaer Str. 2, 

Jeden Montag 16:00 bis 17:00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Manfred Reinhardt,  mobil: 0170/1879899

Sprechzeit im Pfarramt: i.d.R. Di. 9:00-10:30 Uhr 

Evangelisches Kirchspiel Roßleben-Nikolausrieth

Ansprechpartner:

eMail: pfarramt-soemmerda@gmx.de / www.franziskus-pfarrei.de

Kooperator Jeevan Kumar Mayaluru (03634) 33 920 

Evangelisches Kirchspiel Wiehe (Pfarramt)

Ansprechperson Prävention:

06571 Roßleben-Wiehe, Markt 10, Å034672/83132 
Æ 034672/83221 , e-Mail: pfarramt.wiehe@t-online.de 

Kirchliche Ansprechpartner

Öffnungszeiten: Di. 8:00 - 12:00 oder nach Vereinbarung

Pfarrer Helfried Maas, mobil: 0162/3219018

oder nach Vereinbarung, e-Mail: pfarrer.wiehe@web.de 

Ordinierte Gemeindepädagogin Susanne Buchenau
06571 Roßleben-Wiehe, Mühlstraße 8
e-Mail: subuchenau@web.de, Å034672/289216, Æ83221
Katholische Gemeinde
Pfarramt Sömmerda, Weißenseer Str. 44, 03634/339 0

Pfarrer Rudolf Knopp (03634) 33 912 rudknopp@gmx.de

eMail rev.fr.jeevankumar@gmail.com

Gottesdienste:

Anita Köhler: anita.koehler@mailbox.org

Siehe Aushänge Kirche Roßleben „Am Weinberg 1" und
Kammradtstraße 7a in Wiehe

Anmeldung zur Prüfung: 

Prüfungsgebühr:  35,-€

Mail: egthon@freenet.de

Sonntag  08.10.2023 / 09:00 – 16:30 Uhr

Kosten des Lehrgangs:

Anmeldung zum Lehrgang: 0174 / 4209018

Termin der Fischerprüfung:  Samstag, 28.10.2023

Jugendliche und Erwachsene  85,-€ (zzgl. Lehrmaterial)
Lehrgangsleiter  Herr Egbert Thon 

Lehrgangsort:  Anglerheim Schönfeld, am Schönfelder See

Tel.:03632 / 741-347 oder Mail: umweltamt@kyffhaeuser.de
Untere Fischereibehörde

Mehr zum Thema Thüringer Fischerprüfung finden Sie unter: 
www.thueringer-fischerschule.de.

Das Amt für Umwelt, Natur und Wasserwirtschaft gibt bekannt, dass 
ein 30-stündiger Vorbereitungslehrgang auf die Staatliche 
Fischerprüfung zu folgenden Terminen stattfindet:
Samstag  30.09.2023 / 09:00 – 16:30 Uhr   
Sonntag  01.10.2023 / 09:00 – 16:30 Uhr   
Samstag  07.10.2023 / 09:00 – 16:30 Uhr

Fischereischeinlehrgang und Fischerprüfung

 im Kyffhäuserkreis

Das damit verbundene Betretungsrecht der Grundstücke ergibt sich 
aus § 30 des Thüringer Naturschutzgesetzes und wird nachfolgend 
auszugsweise wiedergegeben:

Als Naturschutzfachbehörde hat das Thüringer Landesamt für 
Umwelt, Bergbau und Naturschutz (TLUBN) die Aufgabe, die 
Naturschutzbehörden fachlich zu beraten und zu unterstützen sowie 
die dafür erforderlichen wissenschaftlichen Grundlagen und Daten 
zu Natur und Landschaft bereitzustellen, insbesondere die Arten, 
Biotope und Lebensraumtypen zu erfassen (vgl. § 23 Abs. 1 
Thüringer Naturschutzgesetz).

Die vier gebietsfremden Krebsarten Kamberkrebs (Orconectes 
l imosus), Signalkrebs (Pacifastacus leniusculus), Roter 
Amerikanischer Sumpfkrebs (Procambarus clarki i)  und 
Marmorkrebs (Procambarus fallax f. virginalis) verdrängen durch 
direkte Lebensraum- und Nahrungskonkurrenz und als Überträger 
der Krebspest gebietsheimische Krebsarten wie Stein- und 
Edelkrebs. Auf der Unionsliste der Verordnung (EU) Nr. 1143/2014 
werden sie daher als invasive gebietsfremde Arten von unionsweiter 
Bedeutung eingestuft. 
Des Weiteren werden die Arten Amerikanischer Rostkrebs 
(Faxonius rusticus) und Viril-Flusskrebs (Orconectes virilis) auf der 
Unionsliste geführt, die bisher noch keine Vorkommen in 
Deutschland haben. 

Im Rahmen eines durch das TLUBN erteilten Auftrages sollen 
Vorkommen invasiver gebietsfremder Krebsarten im Freistaat 
Thüringen im Zeitraum 2023-2024 erfasst werden (Beginn 
September 2023). Zur Erfüllung dieses Auftrages werden an 
Thüringer Gewässern Geländeerfassungen durchgeführt. 
Begehungen der Uferpartien an Stand- und Fließgewässern finden 
dabei überwiegend bei Dunkelheit statt, da so die Sichtung der 
dämmerungs- und nachtaktiven Tiere wahrscheinlicher ist. 

(4) Das Betreten und Befahren erfolgt auf eigene Gefahr. Durch die 
Duldungsverpflichtung werden keine besonderen Sorgfalts- oder 
Verkehrssicherungspflichten für den Grundstückseigentümer 
begründet.“ Der Auftragnehmer des TLUBN kann seine Tätigkeit und 
Beauftragung durch eine vom TLUBN ausgestellte Bescheinigung 
belegen. Weitere Informationen zum Thema invasive gebietsfremde 
Arten finden Sie auf der Internetseite des TLUBN unter 
https://tlubn.thueringen.de/naturschutz/invas-arten.

der Naturschutzfachbehörde einschließlich der Staatlichen 
Vogelschutzwarte, ...sowie die, die von ihnen beauftragt … wurden, 
… sind berechtigt, zur Erfüllung ihrer Aufgaben Grundstücke mit 
Ausnahme von Wohngebäuden zu betreten. Sie haben sich auf 
Verlangen zu legitimieren.

Ansprechpartnerin: TLUBN, Ref. 31, Tina Buchmann 
(tina.buchmann@tlubn.thueringen.de)

„(1) Die Bediensteten der Naturschutzbehörden, 

Erfassung invasiver gebietsfremder 

Krebsarten in Thüringen (2023/24)

mailto:pfarramt-soemmerda@gmx.de
http://www.franziskus-pfarrei.de
mailto:rudknopp@gmx.de
mailto:rev.fr.jeevankumar@gmail.com
mailto:anita.koehler@mailbox.org
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Steuerberaterin
Romy Hesse

06571 Roßleben-Wiehe, Ernst-Thälmann-Str. 28

Telefon: 034672 / 69 0 70
e Mail: mail@steuerbuero-hesse.de www.steuerbuero-hesse.de

06642 Kaiserpfalz/OTWohlmirstedt,
 Allerstedter Straße 13

Auswärtige Beratungsstelle - neue Anschrift!:

Mo. - Do. 7.00-14.30 / Fr. 7.00-11.30 und nach Vereinbarung

Steuerberatung, Lohn- und Finanzbuchhaltung 
Steuererklärung für Arbeitnehmer und Rentner

Diese Plakette wurde 2014 in dieser Stufe gestiftet und wird jährlich 
an maximal fünf verdiente Personen vergeben. 

Normale Altersgefährten feiern so ein würdiges Jubiläum mit ihren 
Freunden und Gästen am Tag ihres Geburtstages. Aber an Karl 
Träger ist nichts normal. Er saß nämlich an diesem Tag Im 
Seniorenachter bei den Europa Masters in München, weil dort ein 
Sportkamerad ausgefallen war. Er holte sich in diesem Boot prompt 
seinen 28. Titel als Europa- bzw. Weltmeister. 
Die Ärzte hatten dem einstigen talentierten Turner nach einem 
schweren Sportunfall mit halbseitiger Lähmung eigentlich den Sport 
verboten. Unter dem Motto: „Geht nicht, gibt es nicht!“, versuchte er 
es mit Rudern und stellte fest, dass dieser Sport mit seinem 
Handicap machbar ist. Er gründete 1959 die Sektion Rudern 
innerhalb der BSG (Betriebssportgemeinschaft) „Aktivist“ und stand 
dieser auch nach der Wende als Vorsitzender des neu gegründeten 
Rudervereins 50 Jahre vor. 
Er formte im ehemaligen Leistungszentrum Rudern viele hoch-
rangige Spitzenathleten. Die Olympiasiegerin Annekatrin Thiele 
aus Wiehe oder Tom Hesse, U 19 – Weltmeister 2022 im Achter mit 
Steuermann, gehören zu den hochkarätigen Ruderern mit 
Roßlebener Wurzeln. Landrätin Antje Hochwind-Schneider, 
Vizebürgermeister Gerhard Schiele, Andreas Räuber, Vors. des 
Kreissportbundes und viele Angehörige, Freunde und Bewunderer 
reihten sich in die Schlange der Gratulanten ein. 

Das Urgestein des Roßlebener Rudersports, Karl Träger, hatte 
kürzlich zu seinem 90. Geburtstag eingeladen. 

Peter Gösel, der Ehrenvorsitzende des Thüringer Landessport-
bundes, pries den Jubilar für seinen unermüdlichen Einsatz für 
seinen Sport und zeichnete ihn mit der „Gutsmuth-Ehrenplakette“ 
des Landessportbundes in Platin aus. 

Sein 90. Geburtstag ist für den Jubilar nicht etwa Anlass, sich zur 
Ruhe zu setzen. Nein, Karl Träger hat als nächstes Ziel die 
Weltmeisterschaft der Ruderer im Blick, die 2024 in Brandenburg 
stattfinden wird. Dazu wünschen wir dem ehemaligen Stadtrat, dem 
Mitglied des Ortschaftsrates, dem Vorbild für Engagement und 
Einsatzfreude viel Gesundheit und Kraft.  JoSa

Ruderweltmeister wurde 90 Jahre alt

Rudern wurde unter Karl Träger ein wichtiger Bereich im Schulsport.
Übergabe und Taufe eines neuen Bootes in den 80er Jahren.

Vizebürgermeister Gerhard Schiele überbrachte die Glückwünsche 
des verhinderten Bürgermeisters, des Stadtrates und der 
Stadtverwaltung.

Altstadtfest in Bottendorf hat lange Tradition

Nach Coronapause klappte es diesmal endlich wieder, auch das  
Wetter spielte mit. Die Anwohner des Bottendorfer Wohnviertels 
„Olscht“ und ihre Freunde und Gäste trafen sich zum gemeinsamen 
Familienfest, welches schon seit vielen Jahren gefeiert wird. 

10. September - 11.00 bis 17.00 Uhr

mit Kirchenchor Bottendorf und Tanzverein LaWie

stündliche Führungen durch die neuen Musterzimmer
Veranstalter: Förderverein Schloss Wiehe e.V.

Tag des offenen Denkmals

Schaupressen, leckere  Speisen, Sortenbestimmung Ihrer Äpfel
Musikalischer Umrahmung Jugendmusikorchester Weimar

18:00  Uhr  Tanz mit der Band  Double B.

 Vorverkauf zu 12 Euro in der Drogerie Kummer Wiehe

Konzert der Maxim Kowalekt Don Konsaken
22.09. 15.00 St. Georg-Kirche Langenroda; 
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Freizeitzentrum-

Mehrgenerationenhaus
Angebote im Monat September 93783
Mo. 13:30 Canasta Frauen
 14:30 Seniorensportgruppe 
 14:30 „Das verrückte Experiment“ mit Elke 
Di. 14:00 Kartenspielergruppe

 15:00 1x im Monat Treffen der Selbsthilfegruppe 

Mi. 14:30 Lese Club für Kinder mit Elke

 14:00 Roßlebener Frauentanzgruppe (14-tägig)

Wöchentliche Angebote für Groß und Klein ab 21.08.

 14:30 Kreativangebot für Kinder

 „Demenzkranke Angehörige“

27.09. 12:30 Spaß am Skat

26.09. 09:00 Frauenfrühstück zum Thema: 

26.09. 15:00 Poesie Café
 Voranmeldung wäre schön.

13.09. 13:00 Spaß am Skat

 “Auch wenn ich mich nicht mehr mag-Selbstannahme“ 

 14:00 Holzwerkstatt für Kinder

13.09. 10:00 Handystammtisch für Senioren

Do. 15:00 „Strickliesel“ Stricken für einen guten Zweck 

Fr. 14:00 „Kleine Kochlöffelbande“  mit Susi
Außerdem

 12:45 Nachhilfe mit Frau Stahr

13.09. 09:00 PC-Kurs für Senioren

 Es sind alle Interessenten herzlich eingeladen, 

22.09. 15:00 Digitale Sprechstunde mit Maik 
 (vorherige Anmeldung erforderlich)

Landschafts- und Pflasterbau Gorn

Pflasterarbeiten aller Art 

Hofgestaltung

Klärgrubenumbindung

Betonpflasterflächenreinigung

Einbau von Zisternen und biologischen 
Kleinkläranlagen durch geschultes Personal

Tel.: Handy: 034672/9 36 88 0173/3 61 74 97

26.09. 14.00  Gemeinderaum, Vortrag H. Kubatz zur Unstrut

Veranstaltungen im Seniorenclub Wiehe
Wöchentliche Veranstaltungen
Mo-Do 13.30  Spielenachmittag
Di 14.00 Bastel- und Unterhaltungsnachmittag
Mi 13.45  Treffen der Romméspieler
Weitere Veranstaltungen

21.09. 14.00 Treffen der Diabethiker (Ausflug)

Änderungen vorbehalten!
Seniorenclub Wiehe, Kati Witschel, (0163/ 741 7729)

18.09. 14.00 Kraftfahrerschulung mit Herrn Seiferth

Amtsbote Nr. 09/ 08.09.2023

90 Jahre Kaninchenzuchtverein T66

Vor 90 Jahren gründeten Hans Meier und einige Interessenten den 
Kaninchenzuchtverein in Wiehe. Ein würdiger Anlass, diesen 
besonderen Geburtstag mit einer Rassekaninchenschau zu 
begehen. In den 50 vereinseigenen Käfigen zeigten die 11 Züchter 
um Vereinsvorsitzenden Torsten Schirdewahn einen beein-
druckenden Querschnitt durch die Kaninchenrassen. Vom 
Deutschen Riesen bis zum Farbzwerg präsentierten sich die 
flauschigen, langohrigen Stars im frisch aufgeschütteten Einstreu 
ihrer Buchten. 
Leider leidet auch der T66 unter Nachwuchsproblemen. Da ist es 
schon erfreulich, dass Mandy Philipp aus Langenroda ihren Sohn 
Magnus für die Kaninchen-zucht begeistern konnte. Nicht ohne 
Stolz trägt er den Deutschen Riesen im Arm. (JoSa)

Landrätin Antje Hochwind-Schneider, Bürgermeister Steffen 
Sauerbier, Ortschaftsbürgermeisterin Dagmar Dittmer und 
Bürgermeister Mansky (r.) von Wiehes Partnerstadt Altrip, ließen es 
sich nicht nehmen den Jubiläumsverein zu besuchen. 

 09.00 in Donndorf und Langenroda
 10.15 Uhr Familiengottesdienst in Wiehe

17.09. 16.00 Gottesdienst in Donndorf

01.10. Gottesdienste zum Erntedankfest 

Gottesdienste im Kirchspiel Wiehe

26.09 19.30 Dienstagsfrauen Gemeinderaum Wiehe

  Flötenkreis Roßleben in der St. Johannis-Kirche Nausitz
10.09.  10.15 Gottesdienst zum Tag des offenen Denkmals mit

Die Ländliche Heimvolkshochschule Thüringen in Kloster Donndorf 
lädt zum nächsten Montagsgespräch um 19.30 Uhr ein. 

„Kraft der Natur. Kräuter für Leib und Seele"

Montagsgespräch im Kloster am 09.10.23

Ruth Bredenbeck, Dipl. Gartenbauingenieurin

Bildkalender 2024 sind erschienen

Roßlebener Heimaverlag Jochen Sauerbier
034672/96815/ heimatverlag@onlinehome.de

Lieferung frei 
Haus in
Roßl-Wiehe 
oder per Post

Roßleben alt
Roßleben neu
Bottendorf neu
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06571 Roßleben-Wiehe, Hinter d. Zuckerfabrik 6, 
Tel. 034672/96815 e-Mail heimatverlag@onlinehome.de
Der „Amtsbote“ erscheint einmal monatlich 
Auflage: 4500, Verteilung kostenlos an die Haushalte 
Herausgeber: Stadt Roßleben-Wiehe

Verantwortlich für den redaktionellen Teil, Redaktion, 
Anzeigenannahme, Layout: Jochen Sauerbier 
Druck: Druckerei W. Sauer, Inh. M. Pöhnert
Für Anzeigen gilt die Preisliste vom 01.01.2019
Anfragen zu Abonnement oder Einzelbezug an Roßl. Heimatverlag 
oder Stadtverw.  Roßleben-Wiehe Tel. 034672/8630.
Das Einzelexemplar kostet 0,50 € zzgl. Versand.
Der Verlag übernimmt keine Verantwortung für nicht angeforderte 
Manuskripte und Fotos.

Verantwortlich für amtliche Bekanntmachungen und 
amtliche Mitteilungen: Bürgermeister der Stadt 

Der „Amtsbote“ erscheint im 
Roßlebener Heimatverlag Jochen Sauerbier

Der letzte Weg in erfahrenen Händen.
Wir sind für Sie da.

Bestattungen Pillep
Tag und Nacht

06571 Roßleben-Wiehe Wendelsteiner Str. 7
Tel.: 034672 / 6 95 54 

www.pillep.de

06556 Artern
Geschw.-Scholl-Platz 8
Tel.: 03466/31 98 53

Büroleiterin: Frau Angelika Wernicke

06571 Roßleben-Wiehe / Hasenwinkel 9

Bottendorf - Donndorf - Garnbach - Kleinroda - Kloster Donndorf - Langenroda - Nausitz - Roßleben - Schönewerda - Wiehe

Wir suchen Austräger für den Amtsboten
Bereich Wiehe - alle Grundstücke nördlich

der Straßenmitte der L.-v.-Rankestraße und 
A.-Bebel-Allee - monatlich eine Ausgabe.

Jochen Sauerbier 034672/96 815
Jeder Bürger unserer Stadt hat das Recht, den Amtsboten 
kostenfrei zu beziehen. Es besteht jedoch nicht die Pflicht, das 
Blatt in die Briefkästen zu werfen. Wir setzen alles dran, das für 
Sie zu tun, aber beim Ausfall der Zusteller können wir das leider 
nicht immer gewährleisten. Für diese Fälle liegen Amtsboten in 
der Buchhandlung Sauer und in der Drogerie Kummer zur 
Selbstabholung bereit. 
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Gratulation zur Diamantenen Hochzeit

Der ehemalige Busfahrer Heinz Müller und seine Gattin Steffi, 
ehemalige Sekretärin in der Betriebsberufschule des Kaliwerkes, 
feierten im Kreis ihrer Freunde und Familie das Fest der 
Diamantenen Hochzeit. Vizebürgermeister Gerhard Schiele 
gratulierte dem Jubelpaar ganz herzlich. 

Kostenfreies und neutrales Beratungsangebot 

Die „Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung“ (eutb) des 
Blinden- und Sehbehindertenverbandes Thüringens e.V. berät 
Menschen mit Behinderungen und deren Angehörige in allen 
Lebensbereichen. Wir bieten nun auch in Roßleben - Wiehe eine 
regelmäßige Sprechstunde an.
Menschen mit Behinderungen und von Behinderung bedrohte 
Menschen, ihre Angehörigen sowie alle Interessierten können sich 
mit allen Fragen rund um Teilhabe und Rehabilitation an uns 
wenden. Wir beraten Sie z. B. zu Assistenz und Betreuung, Wohnen, 
Familie und Partnerschaft, zur Schwerbehinderung und Pflege.
Es geht uns darum, Barrieren abzubauen und Beratung auf 
Augenhöhe zu ermöglichen. Die Eigenverantwortung, individuelle 
Lebensplanung und Selbstbestimmung von Menschen mit 
Behinderungen und von Behinderung bedrohter Menschen werden 
durch unser Beratungsangebot gestärkt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei uns. 

Telefon: 03632 667852 | 01525 2422138

Unsere Termine im Mehrgenerationenhaus Roßleben-Wiehe, 
Thomas – Müntzer – Straße 1 finden

Sylvia Engel, Leitende Teilhabeberaterin EUTB

E-Mail: s.engel@bsvt.org 
Internet: www.eutb-thueringen.de | www.teilhabeberatung.de

Blinden- und Sehbehindertenverband Thüringen e. V.

an jedem 4. Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr statt.
Individuelle Termine können darüber hinaus vereinbart werden.

Carl – Schroeder - Straße 11 (alte Post), 99706 Sondershausen

Der Amtsbote 10/23 erscheint
am 06.10. Redaktionsschluss am 15.09.

24.09. 10:30 Wortgottesfeier in Roßleben
28.09. 14:30 Seniorenkaffee in Roßleben
28.09. 16:30 Hl. Messe in Roßleben

Katholische Gottesdienste und Veranstaltungen 

09.09. 18:00 Hl. Messe in Roßleben

17.09. 11:00 Pontifikalamt zur Bistumswallfahrt auf den 
  Domstufen in Erfurt
23.09. 18:00 Hl. Messe in Artern und Wiehe

16.09. 18:00 Hl. Messe in Roßleben


